Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2570 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Luftverkehr 


Der Fortschritt im Luftverkehr hängt immer mehr von einem 

gleichrangigen und gleichzeitigen Ausbau von Flugsicherung, 

Flughäfen und Fluglinien ab. 

Wir fragen daher die Bundesregierung; 

1. Von welcher grundsätzlichen Analyse der Verkehrsentwick- 
lung in der Luft geht der Gesamtverkehrsplan aus, der den 
Ausbau von nur vier Großflughäfen (ohne Berlin) vorsieht? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß auch Argu- 
mente der Sicherheit dafür sprechen, sich nicht auf vier Flug- 
häfen allein zu beschränken ? 

3. Wie gedenkt die Bundesregierung den Schwierigkeiten zu 
begegnen, die darin liegen, daß die Flugzeugentwickhmg noch 
immer ohne hinreichende Berücksichtigung der Vorausset- 
zung der Bodenanlagen und der Belastung der Umwelt erfolgt, 
was u. a, dazu führt, daß heute noch keine endgültigen Pla- 
nungen vorgenommen werden können, obwohl voraussicht- 
lich schon in zwei Jahren eine neue Generation von Flug- 
zeugen, die Großtransporter, im Fluglinienverkehr eingesetzt 
werden ? 

4. Welche konkreten Schritte gedenkt die Bundesregierung zu 
unternehmen, um mit den Partnern des Luftverkehrs alles 
zu tun, daß bei Realisierung der Vorausschätzungen des 
Verkehrsvolumens die Bodenanlagen zeitgerecht dafür be- 
reitstehen und optimale Abfertigungsverfahren gewährlei- 
stet sind? 

5. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß nur in einem 
koordinierten Gesamtsystem aus Luftverkehrsgesellschaften, 
Flugsicherung und Flughäfen eine sinnvolle Ausnutzung der 
angebotenen Kapazität möglich ist? 

6. Ist nach Ansicht der Bundesregierung sichergestellt, daß ent- 
entsprechende Landeplätze und Flugsicherungseinrichtungen 
für die „Allgemeine Luftfahrt" vorhanden sind, da stärker 
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noch als der internationale Linienflugverkehr der nationale 
und mit dem Zusammenschluß der europäischen Staaten der 
innereuropäische Zubringer-, Geschäfts- und Reiseflugver- 
kehr an Bedeutung gewinnt? 

7. Welche Pläne hat die Bundesregierung, um eine Organi- 
sation „Flugsicherheit" zentral auszubauen und die gesamten 
Einrichtungen für Flugsicherungskontrolle, Flugberatungs- 
und Wetterdienst zusammenzufassen? 

8. Hält auch die Bundesregierung eine bessere Zusammen- 
arbeit auf dem Gebiet der Flugsicherung, insbesondere eine 
weitgehende Integration ziviler und militärischer Fliigsiche- 
rungssysteme (Eurocontrol/Nadge) für erforderlich? 

9. Was ist bisher geschehen, um die Lösung des Lärmpro- 
blems im Zusammenhang mit dem kommenden überschall- 
Luftverkehr vorzubereiten? 

10. Teilt die Bundesregierung die Ansicht, daß es die großen 
Investitionen der Zukunft dringend geboten erscheinen las- 
sen, die nationalen europäischen Luftverkehrsgesellschaften 
aus Gründen der Rationalisierung und Kostenersparnis zu 
einer engen Zusammenarbeit zu bringen? 


Bonn, den 9. Februar 1968 


Mischnick und Fraktion 



